
Aus der Pfarrei
Kath. Pfarramt:
Daniela und Lars Gschwend
Kantonsstrasse 15
7212 Seewis-Pardisla
Tel. 081 325 34 74
pfarramt@kath-vmp.ch
www.kath-vmp.ch
Montag: Freier Tag im Pfarrhaus
Pfarradministrator:
Pfarrer Andreas Rellstab
Vialstr. 12, 7205 Zizers 
Tel. 081 322 24 42
Präsidentin Kirchenvorstand:
Priska Klaas-Cadosch
Hauptstrasse 68, 7233 Jenaz
Tel. 081 332 38 66

Gottesdienste
Sonntag, 9. Februar 2014
10.00 Wortgottesdienst mit Kommunion,

gestaltet von S. Müller und 
B. Battaglia in der kath. Kirche
Seewis-Pardisla

           Kollekte: Therapeion Zizers

Dienstag, 11. Februar 2014
  8.00 Ökumenischer Schülergottesdienst in

der ref. Kirche Schiers

Mittwoch, 12. Februar 2014
  9.30 Ökumenischer Kleinkindergottesdienst

in der ref. Kirche Schiers

Weitere Daten
Freitag, 7. Februar 2014
  9.00  Kreistanzen im Pfarreizentrum

Landquart. Leitung und Anmeldung:
Elisabeth Müggler Dürmüller, 
Telefon 081 322 99 89

Montag, 10. Februar 2014
20.00  Meditationsabend im kath.

Pfarreizentrum Landquart, Leitung:
Paula Zahner, Beitrag: CHF 10.–,
Diese Abende sind für Anfänger und
Fortgeschrittene geeignet. Eine
Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Freitag, 14. Februar 2014
20.00  «Singend zur Ruhe kommen» (mit

Taizé-Liedern) in der ref. Kirche Fanas

Mitteilungen
Gedanken zum Valentinstag
Demnächst steht der 14. Februar vor der Tür.
Es ist der Tag der Liebenden, der Valentins-
tag. Blumen, Schokolade und vielleicht Par-
fum’s stehen an diesem Tag im Vordergrund.
Doch steckt da eigentlich nicht auch etwas
Christliches dahinter?              
Ursprünglich geht der Tag
wahrscheinlich auf den hl. Va-
lentin zurück, der im 3. Jahr-
hundert nach Christus gelebt
hat. Es gibt zwei Valentin’s: Ein
Valentin von Terni und einem
Valentin von Rom. 
Es wird erzählt, dass Valentin
von Rom Liebespaare trotz ei-
nes Verbots durch den damali-
gen Kaisers christlich getraut haben soll. Da-
für wurde er hingerichtet. Valentin soll zudem

frisch verheiratete Paare mit Blumen aus sei-
nem Garten beschenkt haben. 
Der andere Valentin, Bischof Valentin von Ter-
ni, soll viele Leute zum christlichen Glauben
bekehrt haben, nachdem er in Rom eine Kran-
kenheilung durchführte. Dies führte dazu,
dass er enthauptet wurde. 
Bereits im alten Rom, erhielten Frauen am 14.
Februar Blumen geschenkt. Man feierte das
Fest der Lupercalia, ein Reinigungs- und
Fruchtbarkeitsfest. 
Im Jahr 1383 veröffentlichte ein britischer
Dichter ein Gedicht über die Partnersuche bei
Vögeln. Man ging davon aus, dass die Vögel
sich im Februar paaren würden. Und so führte
man im Monat Februar einen Tag für die Liebe
ein. Durch Lose wurden in England Paare ge-
bildet, die sich gegenseitig kleine Geschenke
oder Gedichte zuschickten. Später schenkte
man sich selbstgebastelte Karten.
Im liturgischen Kalender wurde der Gedenktag
im Jahr 469 eingeführt und im Jahr 1969 gestri-
chen. Ob der Valentinstag tatsächlich seinen
Ursprung beim heiligen Valentin hat, lässt sich
nicht sagen. Das schöne an diesem Tag bleibt
aber: Menschen kommen an diesem Tag zu-
sammen und feiern ihre Liebe! Das ist Grund
genug für uns Christen diesen Tag zu feiern. 

Rückblick: Kindertreff
Am Mittwoch, 29. Januar fand
wieder ein Kindertreff statt. Lange
mussten wir auf den Schnee war-

ten, deshalb nutzten wir das Wetter und ver-
brachten einen Teil des Nachmittages im Frei-
en und versuchten Schneeskulpturen zu
gestalten. Wir bedanken uns ganz herzlich bei
den Hilfsleitern Fabian Holzknecht und Diana
Morais, dass sie diesen Nachmittag mit den
Kindern gestaltet haben. 

65plus-Termine
Mit dem Angebot «65plus» richten
wir uns an alle Personen ab 65 Jah-
ren aus unserer Pfarrei. 

Die «65plus-Nachmittage» finden 4 Mal pro
Jahr jeweils an einem Donnerstag statt. Der
Nachmittag beginnt um 14.00 Uhr in Seewis-
Pardisla mit einem Wortgottesdienst mit Kom-
munion. Einmal pro Jahr wird anstelle des
Wortgottesdienstes eine Eucharistie mit Kran-
kensalbung angeboten. Anschliessend an den
Gottesdienst folgt der gesellschaftliche Teil.
Im Sommer sind wir oft auf dem Begegnungs-
platz vor der Kirche. Dort bräteln wir und betä-
tigen uns spielerisch. In den Wintermonaten
treffen wir uns im Pfarrsäli zu Kaffee und Ku-
chen. Oft spielen wir bis in den Abend Gesell-
schaftsspiele (z.B. Lotto).

Die Termine 2014 sind jetzt bekannt:
– Do, 13. März 2014, 14.00 Uhr    
– So, 18. Mai 2014, ganzer Tag  (Pfarreiwallfahrt) 

– Do, 05. Juni 2014, 14.00 Uhr     
– Do, 19. Juni 2014, 09.00 Uhr

 (Fronleichnamsprozession Domat/Ems)
– Do, 02. September 2014, 14.00 Uhr
– Do, 27. November 2014, 14.00 Uhr

VIVA LA GRISCHA – 
Bündner Jugendtreffen 2014
In der Nacht vom Freitag auf Samstag, 14./15.
März, findet das ökumenische Bündner Ju-
gendtreffen VIVA LA GRISCHA statt. Eingela-
den sind Jugendliche, Konfirmandinnen/Kon-
firmanden und Firmlinge. Die Aktion heisst wie
letztes Jahr: Viva La Grischa! Ein Bekenntnis
zum Lebensraum, zum Kanton und zum Le-
ben. LEBE, das ist ein durchaus christlicher
Auftrag und eine Bestimmung. Jugendliche
schätzen eine Beheimatung und sagen in ei-
nem gesunden Stolz: in diesem Dorf, in die-
sem Tal, in dieser Stadt, in dieser Kirche bin
ich zu Hause; da ist es mir wohl, da komme
ich immer wieder gerne hin.
In diesem Jahr wird das Treffen auch durch
unsere Pfarrei ziehen. Gestartet wird die Wan-
derung u.a. in Schiers und geht in unsere Kir-
che nach Seewis-Pardisla und weiter nach
Landquart.
Auch Jugendliche unserer Pfarrei nehmen am
Jugendtreffen teil. Wer gerne auch dabei sein
möchte, kann sich an das Pfarramt wenden. 
Weitere Informationen: 
www.buendner-jugendtreffen.ch

Generalversammlung Frauenbund
Am Freitag, 7. Februar 2014, findet die 93.
Generalversammlung des katholischen Frau-
enbunds Igis- Landquart-Herrschaft statt. Vor
dem offiziellen Teil wird um 19.00 Uhr ein Got-
tesdienst gefeiert, der von der vereinseigenen
Liturgiegruppe gestaltet wird. Die Generalver-
sammlung beginnt um 20.00 Uhr und findet
verbunden mit einem Nachtessen im Pfarrei-
zentrum statt. Alle Mitglieder des Kath. Frau-
enbundes sind dazu herzlich eingeladen.

Ikonensammlung im Steingang des
Priesterseminars St. Luzi
Seit Mitte Oktober 2013 hängen im Steingang
des Priesterseminars wieder Ikonen. Frau Hil-
degard Näf aus Will/SG hat einige ihrer Werke
ausgestellt. Diese Sammlung mit wunderschö-
nen Ikonen zu verschiedenen Heiligen und Fes-
ten kann im Priesterseminar besichtigt werden. 

Kirchgemeindeversammlung
Die ordentliche Kirchgemeindeversammlung
findet am 6. März 2014 um 20.00 Uhr im Res-
taurant Alpina in Schiers statt. Im nächsten
Pfarrblatt wird die Traktandenliste veröffent-
licht. 
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